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RM. 35. Honnabend den 18. Februar. 1882.
t eines der maßvollſten Mitglieder ſeiner Partei, einſgegen engliſche Unterthanen wird dem Reut. Bur.Politiſche Aeberſicht. Mann, den man unter anderen Verhältniſſen kaum aus Konſtantinopel e ne Der Konandant

Im preußiſchen Abgeordnetenhauſe lagſanders als konſervativ nennen könnte. Um ſoſdes engliſchen Kriegsſchiffes Falcon“, Gelby, wurde
in letzter Zeit der Schwerpunkt in der Berathung ſchwerer und wirkungsvoller geſtaltete ſich geradeſals er ſich auf einer Jagd bei Artaki in Anatolien
der Commiſſtonen namentlich die Verhandlungen aus ſeinem Munde die fulminante Anklage, welche befand, von einem Albaneſen angegriffen, welcher
der Kirchen geſetzcommiſſion nahmen dasſer gegen die Regierung erhob. Ein düſterer, ihn durch Schläge mit einer Hacke ſchwer ver
allgemeine Intereſſe in Anſpruch. Von den Libeſpeſſtmiſtiſcher Zug beherrſcht ſeine Rede, eine dumpfe wundete. Die Pforte hat dem Valy der Pro
ralen betheiligt ſich glücklicherweiſe jetzt Niemand Reſtgnation, die keine Hoffnung auf die Zukunftſvinz und dem Kaimakam des betreffenden Diſtriets
an der Verauctionirung der Maigeſetze man über hat, ſondern die Rettung des Vaterlandes nur noch befohlen, ſich an den Ort der That zu begeben
läßt dies Geſchäft nun ausſchließlich dem Centrum von einem großen Unglück erwarten kann. „So und den Thäter feſtzunehmen. Der engliſche Bot
und den Konſervativen. Das Centrum ſtimmt lange es noch Rechte des Reiches an die Länder ſchafter, Lord Dufferin, verlangt die Entſendung
nur dem zu, was der Papſt erlaubt, und die zu vergeben giebt, kann dieſe Regierung nur durch ſeines türkiſchen Kriegsſchiffes nach Artaki. Das
Konſervativen ſind geneigt, dem zuzuſtimmen, was Jweierlei zu Fall gebracht werden eine argeſſelbe wird vorausſichtlich von dem engliſchen Kriegs
das Centrum will, und ſo wird der Papſt ein Finanzklemme oder eine verloreneſſchiffe „Cockatrice“ begleitet werden.
weſentlicher Factor der preußiſchen Geſetzgebung. Schlacht“. Jn einem ähnlichen Jdeegang be
Herr v. Bennigſen hat dies Spiel in der Mittwegten ſich die Reden der übrigen Redner der Ver Deutſchland
wochſitzung der Commiſſion nach Gebühr gebrand faſſungspartei. Der Abgeordnete Klier wies be
markt. Was aus den Berathungen der Com ſonders darauf hin, wie unzuverläſſtg die Grundlage (Se. Majeſtät der Kaiſer) conferirte
miſſion herausſommt, vermag heute noch Niemandſſei, auf welche ſich die Regierung ſtütze, da ſich ſam Mittwoch Nachmittag nach der Rückkehr von

zu ſagen. in allen Theilen der Monarchie unter den ſlaviſchen ſeiner Spazierfahrt noch kurze Zeit mit dem Mi
Unter den Verſprechungen, welche gemacht wur Elementen eine bis zum offenen Aufſtande ge niſter des Jnnern, Staatsminiſter v. Puttkamer

den, um die Bewilligung neuer Steuernſſteigerte Erregung bemerklich mache. Die Verhält und nahm hierauf das Diner mit Jhrer Majeſtät
ſchmackhaft zu machen, ſigurirte neuerdings viel niſſe in Böhmen ſeien ſchließlich auch nicht mehr ſder Kaiſerin allein ein. Abends beſuchte Se.
die Erleichterung der Schullaſten derſſehr von den Zuſtänden in der Crivoscie verſchieden. Majeſtät der Kaiſer dann noch auf kurze Zeit die
Gemeinden durch den Staat. Das hört ſich ſehr Von dem Regierungsétiſche wurde an dieſem erſten Vorſtellung im Opernhauſe und begab ſich hierauf
ſchön an aber die Praxis ſcheint ſich doch anders Tage nicht das Wort ergriffen. mit Jhrer Majeſtät der Kaiſerin ins Schloß wo
geſtalten zu wollen. Auch bisher hat der Staat Die Adreßdebatte im engliſchen Un Allerhöchſtdieſelben mit den Mitgliedern der kö
ärmeren Gemeinden Zuſchüſſe zu den für ſte uner-ſterhauſe iſt in der DienſtagsNachtſttzung zum niglichen Familie an dem von den kronprinzlichen
ſchwingbaren Schullaſten geleiſtet. Wie nun Abſchluß gelangt, mit 87 gegen 22 Stimmen Herrſchaften veranſtalteten Ballfeſte Theil nahmen.
die „Danziger Zeitung“ mittheilt, ſind ſoeben zwei wurde die Antwort auf die Thronrede angenommen. Der Kaiſer verweilte auf der Feſtlichkeit bis nach
weſtpreußiſchen Stadtgemeinden (Neuſtadt und Die Discuſſton nahm ungefähr eine Woche in 12 Uhr, während die Kaiſerin ſich ſchon um 11
Schöneck) die bisher gezahlten Gehaltszuſchüſſe Anſpruch, doch kamen daneben noch manche andere Uhr zurückgezogen hatte. Donnerstag Vormittag
und Stellenverbeſſerungen Seitens der Regierung nicht gerade mit der Adreſſe im Zuſammenhang hörte Se. Majeſtät der Kaiſer Vorträge und nahm
aufgekündigt, ſo daß dieſelben im neuen Etatejahre, ſtehende Gegenſtände zur Verhandlung, ſo daß die hierauf perſönliche Meldungen entgegen. Mittags
alſo vom I. April ab von den Städten ſelbſt auf Debatte weit ſchneller erledigt wurde, als man arbeitete Se. Majeſtät der Kaiſer mit dem Kriegs
gebracht werden ſollen. Beide genannten Orteſvor Eröffnung der Seſſton allgemein glaubte miniſter, General der Infanterie v. Kamcke, und
gehören zu den am wenigſten bemittelten Stadt Die iriſchen Homeruler ſtellten zwar zwei Anträge dem Chef des Militärcabinets, Generallieutenant
gemeinden ſie liegen in der Kaſſubei, einem der zur Adreffe, einen auf die Wiederherſtellung des v. Albedyll, und unternahm bann, begleitet vom
ärmſten Gebiete im geſammten preußiſchen Staate, geſonderten Parlaments in Jrland und einen Generallieutenant Grafen Lehndorff, eine Spazier
und mehrere Tauſend Mark, die mit einem Male anderen auf die Aufhebung der Ausnahmsgeſetze, fahrt.
von den Schultern des Staats auf die einer ſolchen die lang und breit discutirt und ſchließlich miif (Die Frau Kronprinzeſſin) wird,
Stadt übertragen werden, ſind keine geringe Be großer Majorität verworfen warden, ſie ſtanden wie aus Arolſen gemeldet wird, zu kurzem Be
laſtung. Freilich hat der Staat ſolche Zuſchüſſe indeß von der ihnen zugeſchriebenen Abſtcht, die ſuche daſelbſt eintreffen, da um dieſelbe Jeit auch
bieher nur widerruftich gewährt, und ein Rechts Adreßdebatte zum Tummelplatz ihrer politiſchen die Königin Victorig zum Beſuche am dortigen
anſpruch darauf ſteht dieſen Städten nicht zu. Leidenſchaften zu machen und den Beginn der fürſtlichen Hofe anweſend ſein wird. Auch der

t wenn einmal das Prinzip der Erleichterung legislativen Geſchäfte weit hinauszuſchieben, wie jüngſte Bruder der Frau Kronprinzeſſtn, der Prinz
der Schullaſten der Gemeinden angekündigt wird, zu ihrem Lobe geſagt werden muß, durchgus ab. Leopold von England, Herzog von Albany, Braäuti
ſo ſteht die plötzliche Entziehung der Zuſchüſſe doch Dagegen mußten Dank den Konſervativen, die gam der Prinzeſſin Helene von Walbeck, weilt
mit dieſem Prinzip in denkbar ſchroffſtem Wider von der Gelegenheit zum Angriff der iriſchen Po gegenwärtig noch am fürſtlichen Hofe in Arolſen.
ſpruch. Man wird ſich daher nicht wundern litik der Regierung den ausgiebigſten Gebrauchh (Derkönigliche Hoß legte am Donners

dütfen, wenn ſolche Verſprechungen in Zukunft machten, die Verhandlungen über die Geſchäfts tag für die Herzogin Anna Cüſabeth Auguſta
mit großer Reſerve aufgenommen werden. ordnungsvorlage auf Donnerstag verſchoben Alexandrina von Mecklenburg, k. Hoheit, auf 8

Die Generaldebatte über das Budget hat im werden. Tage Trauer an.öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe am Die italieniſche Deputirtenkammer hat dieſer Die „Germanig“) bringt folgende eigen
Dienſtag ihren Anfang genommen. Wie in allen Tage in geheimer Abſtimmung mit 200 gegenſthümliche Betrachtung: Mit der Ernennung des

agen, welche die parlamentariſchen Körperſchaften 43 Stimmen den geſammten Geſetzentwurf über Herrn Dr. Falk zum Oberlandesgerichtspräſidenten
Oeſterreichs beſchäftigen, ſo ſpitzte ſich auch inſdas Liſtenſcrutinium angenommen, Das in Hamm find nunmehr die ſämmtlichen erſten
dieſer die Discuſſion zu einer faſt ausſchließlich mit iſt der vielumſtrittenen Wahlreform der SchlußPräſidentenſtellen der Oberlandes
politiſchen zu. Die Verfaſſungspartei hat beſchloſſen, ſſtein eingefügt und eine Aufgabe, die Regierung gerichte Preußens, mit Ausnahme des höchſten
das Budget zu verweigern, nicht weil ſie damitſund Parlament in Jtalien ſeit geraumer Zeit in ſrheiniſchen Gerichtshofes, wo der eode Napoléon
was zu erreichen hoſſt, denn die Regierung iſt Athem hält, glücklich zu Ende geführt. Die Nach die Berufung eines Proteſtanten aus dem Oſten der
der Majorität ſicher, ſondern blos um damit, wieſricht eines Wiener Senſationeblattes, daß ein Monarchie erſchwert, in den Händen von Prote

er von Carnert ausſprach, einen Proteſt zuſttalieniſches Handelsſchiff. den gegenſſtanten-
ben und vor der Welt zu erklären, daß die Oeſterreich kämpfenden Jnſurgenten Waffen und (Derſ preußiſche Volkswirthſchafts
alen Elemente Oeſterreichs dieſer Regierung Lebensmittel zugeführt habe, klang ſchon von vornrath) ſoll, wie die Nat.Ztg. meldet am 28.

nichts bewilligen. Die Wahl dieſes Redners herein etwas unwahrſcheinlich. Sie wird heute Februar berufen werden. Denſelben ſoll haupt
I Hauptredner der Vereinigten Linken war eine ausdrücklich und officiell dementirt. ſächlich das umgearbeitete Arbeiter Unfallverſiche
außerordentlich glückliche. Herr von Carneri iſt! Ueber einen Exceß albaneſiſcher Hirtenbrungsgeſetz vorgelegt werden.



(Die Provinzial- Correſpondenz
bringt in ihrer jüngſten Nummer einen wahrhaft
flehentlichen Apell an das Centrum, doch
die Regierung mit ihrer discretionären o

a

das Centrum, heißt es da, mit der Fortſchritts
partei zuſammengehen könne, welche ihrerſeits jetzt
auf Reviſton der Maigeſetze dringe, ſei doch im
Grunde ganz unmöglich, da die Fortſchrittspartei

machtsvorlage nicht im Stiche zu laſſen.

ihre kirchenfeindliche Stellung offen zur Schau
trage. In ähnlicher Weiſe hatte dieſer Tage ſchon
die „Nordd. Allg. Ztg.“ den Herren vom Eentrum
eine Predigt gehalten, die jedoch von den clericalen
Organen energiſch zurückgewieſen wurde.

(v. BockumDolffs,) das älteſte Mit
glied des preußiſchen Abgeordnetenhauſes, feiert
am 19. d. M. in ſeltener Geiſtes und Körper
rüſtigkeit ſein 80. Geburtsfeſt.

Parlamentariſche Nachrichten.
Abgeordnetenhaus. Donnerstag

ſitzung.) Das Haus ſetzte heute die Berathung
des Etats des landwirthſchaftlichen Mini
ſteriums in zweiter Leſung fort. Aus der Reihe
der verſchiedenen Themata, welche hierbei zur Be
ſprechung gelangten, mag hervorgehoben werden,
daß der Miniſter Lucius auf eine Anfrage des
Abg. v, Huene das demnächſtige Erſcheinen einer
Denkſchrift über die Ausführung des Nothſtandé
geſetzes in Oberſchleſten ankündigte. Die Ein
wirkung deſſelben auf die Verhältniſſe daſelbſt ſoll
alsdann eingehend beſprochen werden. Auf eine
vom Abg. v. Ludwig gegebene Kritik des vom
Miniſter an den Kaiſer gerichteten Berichts über
den Stand der Landwirthſchaft in den letzten Jahren
erwiderte Herr Lucius, jener Bericht enthalte eine
objective Geſammtdarſtellung der Lage und beruhe
weſentlich auf thatſächlichem Material, das die
Provinzialregierungen, die landwirthſchaftlichen
Centralvereine und Generalcommiſſtonen herbeizu
ſchaffen hätten. Der Miniſter erkannte ferner die
Möglichkeit an, daß jetzt noch eine intenſtve
Ausnutzung der Bodenfläche die für den Conſum
der Bevölkerung Preußens nöthige Brotfrucht liefern
dürfte (D, dagegen werde das bei dem raſchen
Wachsthum der Bevölkerung in Zukunft nicht mehr
der Fall ſein. Das Anwachſen der Seelenzahl
verurſache auch zum großen Theil die Verſchul
dung des Grundbeſttzes; ſtatiſtiſch werde man
die Schuldenverhältniſſe des Einzelnen kaum erutren
dürfen, dagegen habe er Fürſorge getroffen, daß
die Zahl der Subhaſtationen ländlichen Beſitz
thums von 1880 an aufgenommen werde. Für
die Ausdehnung der LandesculturRentenbanken in
größerem Maßſtabe zu ſorgen, ſei die Regierung
nicht im Stande bie einzelnen Provinzen ſeien
geſetzlich befugt, ſolche Banken einzurichten, könnten
aber nicht dazu gezwungen werden, die Regierung
werde aber alle ſolche Verſuche lebhaft unterſtützen.

Der Abgeordnete Quadt wies mit Recht da
rauf hin, daß der Jmport der Brotfrucht durchaus
kein Uebel, ſondern nothwendig und ſegens-
reich ſei, denn nur dadurch werde die Verwendung
eines erheblichen Theiles unſerer Bodenfläche zu
anderweitigen landwirthſchaftlichen Productionen,
vor Allem zum Bau der Zuckerrübe ermöglicht.

Der konſervative Abg. Hell wig konſtatirte
eine ſtchtliche Beſſerung der landwirthſchaftlichen
Verhältniſſe in den letzten Jahren, aber die
kleinen Landwirthe haben ſeiner Anſicht nach
hauptſächlich wegen der Ueberbürdung mit druckenden
Steuern über bittre Noth zu klagen. Dem gegen
über behauptet der Abg. Dirichlet einen ſtetigen,
wenn auch vielleicht hinter der Induſtrie zurück
bleibenden Aufſchwung der geſammten Landwirth
ſchaft, ſobald nur der Beurtheiler einen laängeren
Zeitraum ins Auge faſſe und nicht nach den Er
gebniſſen weniger Jahre ſich richte

Einer Beſchwerde des Abg. v. Baudemer,
daß es zu wenig Specialcommiſſarien zur Erledi
gung der Ablöſungs und Auseinander
ſebungsgeiſchäfte gebe, gab der Miniſter
Luciuns in ſo fern Recht, als er zugab, man
habe in den ſechziger Jahren verſäumt, genügende
neue Kräfte für dieſen Zweig der Verwaltung
heranzubilden, er hoffe aber, in zwei bis drei

ſo,
Behufe brannte ſie, wahrſcheinlich noch unter den
gewiſſen Zauberformeln,

gung für die Uebernahme ſtaatlicher Domänen
mache. Der Miniſter erklärte ſich mit dieſen
Wünſchen zum Theil einverſtanden, lehnte aber
ab, auf die höhere Qualification fur den Beſuch
der Anſtalt einzugehen.

Fernere Gegenſtände der Discuſſton bildeten
Specialfragen der Seefſiſcherei, der Nogatreguli
rung u. ſ. w. Eine Debatte vom allgemeinſtem
Intereſſe wurde durch den Abg. Rickert angeregt,

Tagebl. empfohlene politiſche Verwerthung der
landwirthſchaftlichen Vereine zur Sprache
brachte. Dem ſeceſſtoniſtiſchen Redner ſchloß ſich
Richter an, der ſtarke Ausfälle gegen die Staats
anwaltſchaft machte weil dieſelbe lediglich poli
tiſches Inſtrument ſei. Es folgte ein ziemlich
hitziges parlamentariſches Gefecht. Ein Erfolg
würde in ſo fern erreicht, als Herr Lucius ſich
gegen die politiſche Thätigkeit in den landwirth
ſchaftlichen Vereinen entſchieden ansſprach, ohne
indeſſen Verhandlungen wirthſchaftspolitiſchen Jn
halts principiell auszuſchließen.

Der Freitag bleibt wieder den Commiſſtonen
reſervirt und die Etatsberathung wird am Sonn
abend fortgeſetzt.

Provinz und Amgegend.
Zu dem bereits gemeldeten Selbſtmorde des

OekonomieDirectors der Halleſchen Zuckerſtederei
Compagnie, Herrmann, erfährt die S.3. noch,
daß der Verſtorbene ſchon längere Zeit an Schwer
muth litt und in einem Anfalle dieſer Gemüths
krankheit hat derſelbe denn auch die That aus
geführt. Die amtlichen Angelegenheiten des be
dauernswerthen Mannes wurden durchaus in beſter
Ordnung befunden

Jn Wachen hauſen kam das Kind eines
Ackermannes vor einigen Tagen dadurch ums
Leben, daß es einen eben auf den Tiſch geſtellten
Kaffeekeſſel mit kochend heißem Kaffee an den
Mund ſetzte und von der Flüſſtgkeit ſo viel zu ſich
nahm, daß es innerlich vollſtändig verbrannt wurde.

Aus Gotha wird unterm 11. d. gemeldet
Auf dem idylliſch gelegenen hieſigen Friedhofe
wurde heute die 69. Feuerbeſtattung voll
zogen und zwar an ver irdiſchen Hülle der jüngſt
in Augsbuxg verſtorbenen Fabrikbeſttzersgattin Anng
Riediger, einer Tochter des Geh.Raths und Uni
verſttätsprofeſſors M. von Pettenkofer. Die Ce
remonie geſchah, obwohl die Dahingeſchiedene katho
liſcher Confeſſton geweſen, nach proteſtantiſchem
Ritus, da der hieſtge katholiſche Geiſtliche bei
Feuerbeſtattungen ſtets ſeinen Beiſtand verweigert.
Der Feierlichkeit ſelbſt, welche in höchſt würdiger
Weiſe vor ſich ging, wohnte der hinterbliebeneſ
Gatte in Freundesbegleitung bei.

t Aus dem Dorfe Hinter ſee bei Lichtenburg
wird dem Witt. Krsbl.“ Mittheilung von einem
ſchweren Verbrechen gemacht. Die Eheleute Seume
dort lebten ſchon längere Zeit in Unfrieden, da
der Ehemann Seume, Nachtwachter, ſtark dem
Drunke huldigte Prügelſcenen waren nichts ſel
tenes im Hauſe. Eine ſolche hatte auch in der
Nacht zum 11. d. wieder ſtattgefunden. Am
Morgen des nächſten Tages war Seume verſchie l
den. Bei der Obduction hat ſich herausgeſtellt,
daß der Tod durch äußere Gewalt herbeigeführt
worden iſt. Nur konnte noch nicht mit Gewiß
heit feſtgeſtellt werden, ob derſelbe von einem Falle
oder von den erhaltenen Mißhandlungen herrühre.
Die Frau wurde ſofort verhaftet und wird die
Unterſuchung hoffentlich bald Licht in die Sache
bringen.

In dem Dorfe Laue bei Delitzſch lebt die
Wittwe Härtel, die am Sonntag Nachmittag durch
Ausräuchern des Schweineſtalles die
Krankheit ſeines Jnſaſſen vertreiben wollte, grade

wie ihr abergläubiſch gerathen war. Zu dieſem

einen Strohwiſch auf demJahren würden die Geſchäfte in der erforderlichen
ſchnelleren Weiſe erledigt werden können.

Fußboden des Stalles an.
aber kam ein Spinngewebe dem Feuer zu nahe

Von der Decke herab

Der Abg. Sombart wünſchte, daß von den
Beſuchern der Berliner landwirthſchaftlichen
Hochſchule die Reife für Prima verlangt werde,
ferner, daß der Miniſter den Beſuch dieſer Hoch
ſchule fördern möge, indem er ihn zur Vorbedin

der die von der „N. A. Z. und dem „D. ſt

Es iſt eine gewiſſe Anna Sch. aus Wülknig,
die ihren Bräutigam in Halle beſucht hatte, und
lediglich der Umſtand führte auf ihre Spur, daß
man ihre Abſchiedsworte an den letzteren bein

geſchafft.

von Wurzen

und ſeine
Erkenntniß
wurde zur Verbüßung der Strafe in das Amts
gerichtsgefängniß zu Genthin überführt.

t Eine wirklich ſeltene Feier fand am Donners
tage in Trotha ſtatt.
Eheleute Schwiegereltern des Herrn Amtsrath
Nagel, feierten ihre eiſerne Hochzeit. Ob
gleich der Jubelgreis 94, ſeine Gattin 87 Jahre
alt iſt ſind beide Eheleute noch rüſtig.

beſchloß

terskirche unentgeltlich abzutreten. Bedingung
iſt dabei, daß das Landesconſtſtorium
dazu gewählten Schletterplate in der Südvorſtadt
einverſtanden erklärt.

und trug daſſelbe weiter, ſo daß binnen

Hülfe beſchränkte glücklicher Weiſe das Feuer in
ſeiner weiteren Verbreitung.

vorher noch die Aeltern in Aſchersleben beſuchen
wollte, auf dem Köthener Bahnhofe in recht
empfindlicher Weiſe beſtohlen. Sic waren von
Halle mit einer jungen Frauensperſon gefahren

ſtch ihnen mehrfach behülflich zeigte

Letztere in Köthen umſtiegen, ergriff die Fremde

Schutze der Dunkelheit. Doch dauerte es nicht
länge, bis die Polizei die Diebin in Händen hattch

Einſteigen in Halle „Na, adien, Leberecht ge
hört hatte. Auch das Geld wurde wieder erbet

EinenIn verunglückten Raubanfall

Als

nahm er, dem Strolch an Kräften gleich, dieſen
einfach beim Kragen und warf ihn zu Boden, ſo t
daß der überraſchte Rinaldint ſich ſchleunigſt auf
raffte und ſein Heil in der Flucht ſuchte er wurde
jedoch hald darauf von der Gendarmerie ergriffen
und verhaftet.

Am letzten Sonntag Nachmittag fuhr der
Gutsbeſitzer Hartmann aus Böhlitz von Wurzen
nach Hauſe. Wahrend der Fahrt ſchob ſich der
Bolzen, welcher die Deichſel hält, etwas zürück,
und H. wollte vom Wagen aus denſelben wieder
einſchieben. Eben damit beſchäftigt und nach vorn
gebeugt, ſcheuen die Pferde, eins ſchlägt nach hinten
aus und trifft den Führer des Geſchirres ſo un
glücklich an den Kopf, daß er bewußtlos vie Zügel
los läßt und vom Wagen fällt. Die Pferde
gingen nun durch und während des tollen Jagens
würde auch die Frau des H. vom Gefährt herab

Ein Fleiſcher
fand ſpäter Mann und Frau und

brachte ſte in ihre Wohnung, wo Erſterer bald ſtarb.
Vor der Landgerichts Strafkammer zu Magde

burg ſtand kürzlich der Amtsgerichtsrath Kähmn
aus Neuhaldensleben, zuletzt in Weißenfels, ange

n den Straßengraben geſchleudert

klagt des Betruges, welchen er beim Hazardſpiel
verübt hatte.
Zeugenausſage

Der Angeklagte wurde durch die
des Vergehens überführt und zu

einfährigem Gefängniß und Verluſt der bürger
ichen Ehrenrechte auf gleiche Dauer verurtheilt

ſofortige Verhaftung angeordnet. Das
iſt rechtskräftig. Der Verurtheilte

Die Lehmann ſchen

Das Stadtverordneten Collegium zu Leipzig
den Platz zu dem Neubau der Pe

ſich mit dem

Zeit das Gebäude in Flammen ſtand. Se

In den letzten Tagen wurde ein junges
Ehepaar, welches nach Amerika auswandern und

die ſich mit ihnen in ein Geſpräch einließ und
So mochte

ſte Kenntniß von dem Jnhalte eines Korbes er
halten haben, in welchem die Auswanderer hie
Baarſchaft, etwa 2100 Mk., aufbewahrten al

mit dieſem Korbe die Flucht und entkam auch im

machte vor einigen Tagen ein Jndividuum auf
der von Rochlitz nach Mittweida führenden
Landſtraße gegenüber einem Schauſpieler.
letzterer zur Hergabe des Geldes aufgefordert wurde
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anng m 4e 3 E. Bendheim, an Eutterartikelh dent Leipziger Straße Halle a. Leipziger Straße und Landes -Produrte
l 4000000000000 empfiehlt als beſonders preiswürdig 9900000000000 en gros C en detail,

en ls:n an 500 Confirmanden- Anzüge Von 18 Mark. W alen
n in Frühjahrs-Aeberzieher von 17 Mü.
n Elegant complete Stoff Anzüge 25 M. Futtermehl,
n en Stoff Lager zur Anfertigung ſeiner Herrengarderobe unker Harankie r

ee S Leinkuchen,

en wurd W Oelkuchen,nertka wen Das Sn ren v Leinen Baumwoll- und Modewagaren- Geſchäft Sehnen

en. von Kümmele 9 O W G an e G n e r. SchulSeht a einr. Schultze jr.r e Alſtändig ſortirtes L dener A Falle en da empfiehlt ſein vollſtändig ſortirtes Lager verſchiedener Arten G eflü el- Ausstellundie An Leinen u. Raum wollen Wanren, Bett- 9 9aufbewährn h St orenn, Lisceh- und Ia ehren in W Merſeburg.en Drell, Jaquard un Damaſt. e e X Anmeldungen erſ bis ne den 22.
enthin t S p e en t t c t Februar er. an Herrn Karl Frauenheim in Lützen einDoch dauerte geſandt werdeniebin in Hin ne von Looſe à 50 Pfg. zu der am 6. März er. ſtattSch. aus m Ob henen nach neuſten Schnitten, unter Garantie des guten R e e r er e

le tet Sitzens, im Preiſe von 4 450, 5, Mark bis zu den theuerſten. 3 en ren e e
R d wen W orhem den und Sernviteurs- R Schröder

9 Reichhaltige Auswahl in edlen ins en. nre en e und Blan«cehetten in allen Weiten. rheiniſches el elee brutto für
Orava unten in ſchwarz und couleurt. R X un ſten gegen Nachnahme oder baar

ten Rauhin de zu Mk. 6,50 empfehlenmee er Meer e We marda ſüſn 6399.) in Klein Heunbach a. Main.h Zur Conſirmation! der iebaek,au ren tlicher V bereitet, ltn e empfehle mein reichhaltiges Lager in ſchwarzen und farbigen Cachemirs, es G. Schonberger, Be nran 14/15.
af n waren Alpacca, ſchwarze Ripſe, farbige Jaſtings und Diagonalse e billigt. Ferner große Auswahl in Amhängen, Valetots und Am Strohhüte

Gadirne afſſhlagetüchern. um Waſchen und Moderniſiren werdendheln Nh Hchwarze Tuche, ſowie Buckskins in neueſten Muſtern habe ich ne à Stück 75 Pf. zu waſchen,
91 s am Lager und verkaufe dieſelben zu äußerſt billigen Preiſen. 1,10 Mk. waſchen und modernifiren.
Fahrt ſo h Robert Buurlkhawvelt, Die ueueſten Facons liegen zur gefälligen

n Martt Anſicht. N. Marauuse,n n e n Unteraltenburg 60.ns ſhlän tl Goncursmaſſen Ausverkauf.
bewußllos d

S Allgemeine Curn- Jerein.
un Beſten der Turngeräthekaſſe des

Allgemeinen Turn Vereins beabſichtigenfall a Die aus der J. Werner ſchen Concursmaſſe herrührenden Waaren, e e Witglieder deſſelben eine
nd des tn beſtehend aus ſehr gut Vrtieten Lager fertiger Abendunterhaltung,

vom Geiſt

n u nann und u ſowie bedeutender Auswahl von Tuchen und Butkskins werden täglich

beſtehend in Geſangsvorträgen, Turneriſchem und Theater
zu veranſtalten, welche

Sonntag den 26. Februar, abends 8 Uhr,

o Erftetet ba 9 u d t netattfinden wird.n Vormittags von 2 is r un Freunde S Turnſache machen wir darauf aufmerk
e Nachmittags e E t h alle a S., laut Ta ſam Der Vorſtand.

e J i mn r a m Laden gr. Ulrichsſtraße Nr. aſes er m Männer- Turn Verein
wurde dir Preiſen ausverkauft. t t t n 8w n I u on den 18. e u5 in großer Auswa Zunkt hr s und Turnstunde-überführt n n Conſirmanden Anzüge i e m be r n S Fahtreiges n hinte Erſcheinen wird dringend

eiluſt e e erwünſcht. Der Vorſtand.du ige JInſendnng ger üte fur diee en a li m o.Der V zu haben. Strohhutwäsche Morgen Sonntag den 19. d. M., von nachmittags
ſe in das n Während bei Mitnehmen von baarem Golde oder 32 Uhr an Tanzvergnügen bei gut beſetztem Orcheſter

hatte n Banknoten die fortwährende geh r u pittet ergebenſt wözu ergebenſt einladet ranez Laaser-
m wiederbringlichen Verluſtes durch Ankauf falſcher Ban 7e n r nen ne re Anng Kreſft, Reinkne chts Reſtauration e

en v ezvgenen Anweiſungen, ſe ehen 4 e e e Johannisſtr. 17. Heute Sonnabend e Salzknochen
einen s Capital vollſtändig geſicherHo och e ie ne dieſer Anweſengen erfolgt meiſt bei MEVD*“SCHAVU.e Gattin ſchen Bankhäuſern, die bereit ſind, den Betreffenden r en eedor Sonntag den 19. Februar von nachmittags 8 Uhr

h rüſtig ch Möglichkeit mit Rath beizuſtehen. ab Pfannenknchenſchmaus und Ball, d nelegtum zu Friedrich t empfiehlt c L 2mmermann einladet Pohle.n Frilhes gichte e Ha ehtreten Nä e riſches Jichte Bnglist I. French lesson by anbier i r Dienſtag iſch i ch ererioness Wanne c Rapia Progsress Heute Sonnabend von h 7 Uhr ab Speckuchen.

n h ßunkel's Restauration.insured. Terms moderate. Address forStadthrauerei. information Neumarkt 74. Heute Sonnabend Schlachtefeſt.



I.Vorſchuß Verein zu Merſeburg, l
Eingetragene Genoſſenſchaft.

u der ſtSonng den 19. Februar a. C., nachmittags 3 Uhr, im Saale des Thüringer Hofes hierſelbſt ſtattfindenden

Ohne Genr- Versammmen nwerden ſämmtliche Mitglieder hierdurch eingeladen. n hTages Ordnung: un3 Vorlage des Geſchäftsberichtes pro 1881, Feſtſtellung der Dividende und Ertheilung der Decharge.
2) Neuwahl für vie drei ſtatutenmäßig ausſcheidenden Aufſichtsraths Mitglieder, Herren Kaufmann F. A. Matto, Glaſe en d

meiſter Aug. Horn, Schuhmachermeiſter W. Becker. I dNeuwahl für den verſtorbenen Bäckermeiſter F. A. Hartmann auf 1 Jahr. hen n
3) Antrag des Aufſichtsrathes auf Ergänzung des init dem Vorſtande abgeſchloſſenen Contracts. nt An

Wahl ver AbſchätzungsCommiſſion. tenhenenSonſtige Anträge ſind ſchriftlich bis ſpäteſtens Freitag den 17. Februar a. c. bei dem Unterzeichneten oder
Geſchäftslokale des Vereins einzureichen.

Merſeburg, den 10. Februar 1882.

Der Aufsichtsrathdes Vorſchuß- Vereins zu Merſeburg, Eingetragene Genoſſenſchaft.
F. E. Wirth Vorſitzender.

S Zur Weachkung. z (Kaufmänniſcher Verein
ittags e TrichitJch fertige nach wie vor ſchriftliche Arbeiten aller Art, insbeſondere Klagen,/ Die an e ne r et n r

Kanf, Tanſch, Mieths und Pachtverträge, Ceſſionen, Quittungen, Teſtamente, e e er erent V
Nachlatzinventarien und Reclamationen, halte Auctionen hier und außerhalb ab,

J a de Doifehabe Kapitalien jeden Betrages gegen A. Prozent auszuleihen, ſowie Grundſtücke Kaiser Wilhelmshalle hauſen
aller Gattungen zum Verkauf und bin ſtets zu ſprechen. Sonntag den 19. Febrnar, nachmittags u n

burg, Breiteſtraße 13. de volMerſeburg, Breiteſtraße M. Frerer,, großes Concert, 6 ehun
Actuar a. D., gerichtl. Taxator und Auctionator. ausgeführt von der hieſigen n sball d doh zwei

e en h rdol üfer Ralthskeller. ſt ſlwarfen,

empfiehlt ſein Lager von Heute Sonnabend von 6 Uhr ab Salzknochen. n an
Meublesstofren in Manilla, Rips und Damaſt zu Bezügen und 3 ß ſ I ſ I rJ bskauration 7. Tiefen KellnGardinen in Engliſch Tüll, Zwirngaze und Mull. Heute Sonnabend Salzknochen. o
Tischdeclken in Leinen-Damaſt, Duch, Rips und Gobelin.
Soehlardecken in weiß, glattroth und bunt.
Stepdleen mit prima Füllung von 8 Mk. an bis zu den Theuerſten.

h WMöbelplüsche
zu ganzen Garnituren und Tiſchdecken liefere in Waare

b. V. S60 em Breite 9,25, 7,25, 8 Mk. per Meter,
70 625, 7 8,25, F ff.in einer Auswahl von 24 verſchiedenen Farben.

5 r Perſebneter ne t Ver het St
Heute Sonnabend Salzknochen mit Meerrettig. fand am

W Reise ngewihrie

H. a n JahSonntag den 19. Februar Pfannenkuchenſchmans und hen t
Tausinuſit wözn freundlichſt einladet B. Kitzins. n t r

Für eine der bedeutendſten Hagel-Verſich. Geſell in An
ſchaften wird ein intelligenter tüchtiger Vertreter n herhia
für Merſeburg und weitere Umgegend bei hohen gen Anzo
Proviſionsſätzen geſucht. Gefl. Off. erb. sub. D. G henhe denſclb
1115 an die Annonci- Exped. v. J. Barck C Mit erſGängigſte Qualität BA. Waare. le e eEinen Lehrling ſuchen ſofort n einMuſterkarte ſowie Qualitätsproben ſtehen gern zu Dienſten. Ronne r gug

20000090990000000000000090000090009004000 un
he 2 Einen Lehrling ſucht i hwende W

K. Jleiſchtzauer, Schuhmachermftr n
kl. Ritterſtraße 2. Wluhetn

i

S Shiben. und Hausmädchen für
Sehwarze Cachemnire, farbige Kleider- E. Lerche, Halle aS. i

Slore empfiehlt zu äußerſt billigen Preiſen enrm ne d. J. ſuche ich ein m v n binC. MNett, 2 Roßmarkt 2 Plätten gewandtes, gut empfohlenes Hausmädch 9 f

e e el tfane Ein reinliches und ordentliches Mädchen das u Miheeigiv oli in Merſeburg. jeder Arbeit unterzieht, womöglich von Auswärts, n enne
geſucht Edtthardtsſtraße enSonntag den 19. Februar Gaſiſpiel der weltberühmten aus Herren undſ ſern den als Verrenne e en

Damen beſtehenden internationalen Künflergeſelſchaſt 1 Rengee e wart eng Ein ordentliches Dienſtmädchen wird zum inR. Krüger zu miethen geſucht. Zu erfragen in der z n
in ihren neuen Leiſtungen. Alles Nähere die Zekteb und Plakate. an en en e eher r. t, z

Kaſſenöffnung 61 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ein Ordentliches Dienſtmädchen vom Lande wirt in M bien,
Entrée: Sperrſitz 75 Pf. Saal 50 Pf. Billets vorher, Sperrſitz 60 Pf. 1. April geſucht e Steinſtraße 3 1 ne

i d Ent n eilte e e bei Herren Wieſe und Heiur. Schultze jr. zu haben. Kinder zahlen e Stobſtame e i

Des nägſte Gaſſſpiel Dienſtag den 21. Fehrhr ettn eern R henen an e n
J n l n e e e nHierzu eine Beilage n Woide



Beilage zu Nr. 35 des Merſebtrger Correſpondenten v. 18. Februar 1882
in fette am Mitlwoch Abende im Tivoli ſein 38. ſabends 6 Uhr, wurde die im Schachte verunglückte ErProvinz und Angegend., ſiſtangsfeſt. Eröffnet wurde daſſelbe mit einer atbeiterin, ein junges Mädchen aus der dortigen Gegend

rlin et wi iſche den bend M sh en neuen aunenruete, e e eee n n n e gen enpreußiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten zſichſerheiternde Geſänge und eine ganze Reihe trefflicher di vermißt wurden, aus ihrer ſchrelia für Errichtung einer Eiſenbahndirection in Erfurt Toaſte weſentlich erhöhte Anhleheid hieran a e eeek ne Klan
hach Viſtätlichung der Thüringiſchen Bahnſ folgte der Ball, an dem ſich wie allſährlich bei verlett, daß an ihrem Aunfkommen gezweifelt wirdz l itag Mittag waren die Stimmen der Verauégeſprochen dieſem Feſte bie älteren Mitglieder des Vereins ter In e en t chen hench der Ausſege von

An 14. d. M. Nuchalittggs zwiſchen s und beſonders lebhaft und atsdauernd! betheiligten Zu änne7 5 gen iſt der Jammer der unglücklichen Mänuer, ihrh Uhr wurden bei Wimuulburg in der Nähe von So verſloß der größte Theil der Nacht in animir Hihernf nach Waſſer und Beſten er ſche
3 gleben einem Geſchirrführer von einem Strolch, t Sti üchen Lage ergreifend geweſen. Zwei Tage haben dieF. Am Ei G „teſter Stimmung und reiht ſich dieſes Sttftungs Werſchutieten ne d. e W in ſchlechtätty der eine Strecke mitzufahren vorgab) d unvermuthetffeſt. den 37. vorangegangenen in würdiger Weiſe S Werk e en e

aber den erſteren dutch einen heftigen Schlag mitſ an. Möge der Verein ſeinen Geburtetag noch gebrachtſeinem Knüppel) betäubte, zwei Pferde nebſtſrecht oft in gleicher Gemüthlichkeit feier a (Ueber einen Poſtragub in Ungaxw) theilt
Geſchirt geſtohlen ohne daß es gelungen Unller der Leitung des Turnlehrers am hiee n Die Peſter Lloyd aus Bacs-eiligs Jolgene

5 mit: Die am 7. d. mittags von Bacs-Almas nach Bikihäte, dem Diebe ſofort auf die Spur zu kommen. en Gymnaſtüm, Herrn Rettelbu ch iſt dieſer ahgegangene Carriolpoſt onrbe eine halbe h m
Den (eiftigen Bemühnngen des Gensdarm Dasler Tage ein neuer in aahnen e e en e nene e e eAbend, in Halle die beiden Pferde nebſt Geſchirr Turnhalle der obengenannten Lehranſtalt abhalten her geraubte e e 17 678 ſ. beträgt. Die eiſerne
e O machen und den Ratnen des Dicbeoſſeſd. Als Mugleder haben ſich melſt Leute nſeh eng et Se e n wagen
juſnermilteln. Derſelbe heißt wie das Tgbl. mit reiferem Alter gemeldet hie euren Luch ayeſeket n
ſheilh Gottlieb Bröckert und iſt Arbeiter in Eis In einem hier konditionirenden Barbierge- Geiſt die erſte Bargerpflichty Der
e Der d e V e Gut hülfen entpuppte ſich am vergangenen Sonntage e hat eine Bataille verloren jetzt iſt Ruhe die
verkauft wurde der ner Stierwalde von ein angehender Taſchendieb. Derſelbe hatte e nHule und befindet ſich derſelbe bereits in Haft. in einem Vergnügungsetabliſſement aus der für ren e re e men de Kate

cher Durch den Fleiſchbeſchauer Hermann Friſch Langfinger äußerſt beguemen Taſche eines jungen nachricht von Jeng erfahren hatte Bekanut iſt auch
in hege War hen 15. d. in n beim Mädchens das Portemonnaie escamotirt, ſich dann e dal Graf Schülenburg ſchon Tages darauf an
Fabrikarbeſter Waldheim daſelbſt. geſchlachteten hinausbegeben, die vorgefundene Baarſchaft in den dte ruhens Cibile G tn n Schweine Trirhin en aufgefunden Das Fleiſch. Stiefel geſteckt Und das leere Geldtaäſchchen wegge d e Berliner Deren nene e

t anter polizeilicher Aufſicht vernichtet worden worfen. Glücklicher weiſe hatte ein dem Tanze zu war keine Elitetruppe. Eine ſehr fragwürdige Seſell-
u m lehten Sonntag Rachmittag brach in derſſthender Her die Manipulation bemerkt und auch ſchaft tat unter die Waffen denn wer tezend die Mitte

nei des Dorfes Pleſſa bei Liebenwerdal das Oebahren außerhalb des Locals beobachtet. a h nhelm e Heuſcheune des Gaſtwirths O. Bröegen Beim Wiedereintritt erhielt der Spitzbube als a See n ianne verret erten a
ar, tachrittanz et daſelbſt Feuer aus durch welches das Gebäudeſerſte Abſchlagszahlung eine kräftige Ohrfeige, wo anrngenden Franzoſen irgend welchen Widerſtand zu
Concert h nebſt Inhalt vollſtändig eingeaſchert wurde, Die rauf der Augenzeuge die Rückgabe des Geſtohlenen Keiſten, Als am erſten Tage der Bewachung Berlins

Wanne über die Entſtehungsurſache angeſtellten Recherchen forderte und auch durchſetzte. Als nächſte Strafe
ſtnachtsbal ergaben, daß zwei 11 jährige Knaben den Brand ſhlgte die Beförderung aus dem Local der ſich
ibholz, Sadinſh dahurch veranlaßt hatten, daß ſie in der Nähe andern Tage die Entlaſſung ſeitens des Principals

e hen Scheune mit Streichhölzchen Cigarren an anſchloß.
Keller brannten und dann die noch nicht erloſchenen Hölz d e

gen fortwarfen, durch welche das trockene Gras Kus den Kreiſen Guerfurt) und glerſeburg

s Uhr eh San entzündet und auch das Gebäude vom Feuer er Die ſreiwillige Feuerwehr in Schkeudis
ichen Mordes

mno griffen wurde. felerte am 11 und 12. d. M. das Feſt ihres verübt im November v. J. auf n en anwWwwowemowr—neo])noaoeoccee 8 dem Tiſchler Finger, und die dreißigzährige Gattin desPvtll b jährigen Beſtehens Hierzu hatten fich, wie Finger wegen Anfſtiftung dazu e ein

J (Vergiftete Geſchoſſe in demi r S. Zig. berichtet wird, auch mehrere auswärtigeSchnin Löculnachrichten. der S. Jtg. berich h meh g
of n Merſebu?g, den 18. Februar 1882 fand eine muſikaliſche und theatraliſch Abendunter

C. Vor der Strafkammer des Natimburger Land haltung ſtatt bei welcher auch lebende Bilder zur
nochen mit Pen gerichts ſtand ſam 15. d M der f. 3. von uns Aufführung gelangten, welche von Feuerwehrmännern Wänden des Saufes anſammele, und die Kugel infols

v mehrfach erwähnte Schwindler Handarbeitet Friedrich und ihren Angehörigen dargeſtellt wurden hieran
z ch Kail Hammer aus Frankleben. Derſelbe Liſt ſchloß ſich ein Feſtkommers nach beſtimmtem Pro

4 war erſt 17 Jahre alt, befindet ſich aber nichts gramm, welcher von Herrn Bürgermeiſter See ger
pfannentuthſe deſtoweniger wegen Diebſtahls im Rückfalle auf mit einen Hoch auf Se. Maj. den Kaiſer ein
n der Anklagehant. Am 21. October beſchwindelte geleitet würde. Deinnächſt erſtattete der Commandeur
ſten van et den Kleiderhandler Gaab hierſebſt um einen der freiwilligen Fenerwehr, Herr Zimmermeiſter
er tun vollſtändigen Anzug indem er worgab, ſein Dienſt Martin, Bericht über die disherige Thätigkeit Flhrg unter Ausſchluß der Hefentiſgtet Sag an
v m herr werde denſelben ſelbſt bezahlen. Am 15. Jaliſ derſelben und weiter folge nach Geſang von Feſt
h Du v. J. ſchlich er ſich zu Almsdorf bei ſeinem früherenſliedern eine Anſprache des Herrn Bürgermeiſters,

n Dienſtherrn ein und entwendete aus der Schlaf in welcher auf die Begründung und Entwickelung

ſo ſchwer heiltenMit dem r lenkbaren Luftſchiff
Baum garten und Dr. Wölfert

ein Holzgeſtell und feſte, quer durch den Ballon
ende

fort m kammer der Knechte mehrere Kleidungsſtücke In der Feuerwehr hingewieſen und der Dank der ſiügel und einer unter der Gondel angebrachten Schiſfs
ſngelhardt à Gnadendorf ſtieg er in ein fremdes Gehöſt ein ſtädtiſchen Behörden zum Ausdruck gebrachr wurde ſchraube, die ein Auf und Abſteigen des Ballons de
rin und entwendete Wäſche, ein Halstuch, Handſchuhe)derfenigen Mitglieder, welche Mübegründer der

u. ſ. w. Am 10. Mat v. J. ſtahl er mehreren Feuerwehr geweſen, wurde noch beſonders gedacht
ſhlerſethe Fabiſkarbeitern ebenfalls Kleidungsſtücke. Hier und dieſelben erhielten EhrenDiplowe, welche

Mi a wohnte er mit ven Beſtohlenen in ſeinem Hauſe namens des Magiſtrats und Stadtverordneten
und während dieſe ſchliefen, nahm er die Sachen Collegit vom Bürgermeiſter und Staotverordneten

e Gall und ging auf und dapon. Für dieſes Sünden Porſteher unter Siezel und Unterſchrift ausge
M egifer wurde Hammer mit 1 Jahr 6 Monaten ferigt waren. Am Sonntag Nachimittäg fan

n Gefängniß beſtraft. den Uebungen der Feuerwehr auf dem Marktplatz
u gu S Der Vorſtanddes Vereins gegen Betteleiſund am Rathhauſe ſtatt, welche ſo exact aus

leſe o hat nach dorheriger Rückſpräche mit den betteffen geſuhrt wurden, daß ſelbſt die zahlreich anweſenden
5 Inningsvorſtänden zur Erleichterüng der Vereine Mitglieder auswättiger Feuerwehren vielfach davon

n kaſſe beſchloſſen, aſle diejenigen reiſenden Hand überraſcht wurden. Ein Umzug durch die Stadt
n werler von einer Unterſtützung Seitens der nd abends ein ſolenner Ball bildeten den Schluß
in n Vereinskaſſe ausz uſchließen, die entweder aus der Feſtlichkeit.
r der Innungskaſſe oder durch Gaben der einzelnen i tesn e Weite eher er ne 3477 S eagtettDegſth, R Wutere J n es e r h e Meczecwiver gelbe bei Königshütte wird Gondel unterbringen zu können.
eiten n Klempwer, Korbm Schuhe chleſ. Zig. weiter Nachdem die Nach (In einem Fremndesbüche des Thüringer

en nen er, Maler, Schmiede Schloſſer S richt von dem Einſturse der Walde 9) hatte ein ſentimentales Dämchen folgenden
Eten macher, Seiler, Stelkmaſther und Tiſcheſkannt geworden war wurden ſofort mit größten Eifer Vers hinterlaſſen

ler H durch die Ausgrabungsarbeiten in Angriff genommen Am Unter dieſen ſchönen Bäumenmigheffenttich gelingt es dem Vorſtande ben Abend net einer der verſchütteten Bergleute Muß mein Daſein ich verträumen.“

gen De dieſe Beſchrant inen Verein über Waſſer zu ündi i ihalten chränkung, einen Verein den Nach mehrſtündiger weiterer Arbeit Auguſte N.alte halten, deſſen wohlthätiges Wirken wohl allgemein e e folgenden Racht einen anderen Berg Ein Wißtzbold hatte daruntergeſchrieben
empfunden worden iſt. mann in ſchwer verlettem Zuſtande jedoch noch bei vollem Unſinn Auguſte

ae Der hieſige Bürger Geſangverein Bewußtſein. Am folgenden Tage, Freitag den 10. d. Heirathen mußte!



Börſen-Berichte. Ein großer Transport it h le e e e e et S pritzkuchen unWanre bis 2us Mt. v S gende und neumilchende mit
Roggen 1000 Kilo, neuer 181- 185 M. den Kälbern ſtehen von heute an bei AannenkuchenGekſt 1000 Kilo, 167-—-177 Mk., Chevalier 180—

i Verkaufe er beſter Qualität und täglichfriGerſtenmalz 50 Kilo, 1450.-16,00 M. bez. Lo i Närnber or eſter Qualität und täg chf ſch empfiehlt

nen n e önbergere e. Pnunwnba e ſie Dene e e Sugge Schock Pflaumen- Bäume EAebensverſicherungebanß für Deutſchlan
ſchaale Mt. e bez. h 6/00 Mk. ſind abzulaſſen bei Karl Vecher, Wims e s

Leipzig, 14. Februar 1882. Schadendorf b. Lauchſtädt. ErWei tto loco hieſiger 2392 236 Mk. bez. t 57600 onen mite en et len ehe a e er r Schwein ſteht zum Lerficher den 394,800,000 Mat
Gerſte netto loco 160 175 Mk. bez. Verkauf Bankfonds 102300000 rohßaber Welt e d t en e Tr Wearz 36,50 Wühlberg 2. Dividende der Verficherten im Jahre 1882: e

Mk. B. pr. 100 Kilo n Eine noch faſt neue, ſehr ſchöne Ladeneinrichtung, Procent der Jahresprämie. 7
n 10000 Liter Proc. ohne Faß, loco paſſend zu jedem Wrerh ueſceane n Die Bank erhebt keine Aufnahme-Gebühren, R 37.

bez. erbreiteſtraße 18, reppe. 2gn n n rn r g e e n wagen re W n r ne, ammern und allem Zube r, au un aue e e e Sagen zu da ſSode des Verſicherten die Verſicherungsſunne Polit
tiſchen Aerzte haben ſich die von Apother Rich. Brandtſmtethen und 1. April zu begehen Unteraltenburg 42. ſofort nach Beibringung der vorſchriftsmäßigen

eng auf
dargeſtellten Schwetzerpillen, in Folge der umfaſſendſtenß In meinem neu erbanten Hauſe in der Steinſtraße Sterbefall Nachweiſungen ohne insAbzug aus.
damit angeſtellten Verſuche als eines der zuverläſſtgſten iſt die 2. Etage zu vermiethen und zum 1. April zu be S San v denke in bei i vgen atſhen Jahre
Heilmittel bei Verdauungsſtörungen und deren Folge ziehen. Näheres Steinſtraße Nr. 2. g t die Bank Darl ſimkonfere:
Frantheiten, wie Verſtopfung, Blahungen, Appetit Eine inbbirte Stube ſt ſofort zu vermiethen Zuſicherung nehmen, gewährt die Bank Darlehen In du eine
loſigkeit, Kopfſchmerzen, Blutandrang, Herztlopfen, Zeber- erfragen in der Exped. d. Bl. zum Zwecke der Beſtellung von Dienſtkau mehr in No
und Gallenleiden, Härmorrhoiden, Blutarmuth (Bleich Ein gut erhaltener Kutſchwagen, halb verdect, ſteheſtivnen unter beſonders günſtigen Be ſden

ſucht) e. aufs glänzendſte bewährt ſie haben ferner billi e ſchälen weg zum Verkauf. Näheres bei dingungen.auch den großen Vortheil vor vielen anderen ähnlichen C. A. Jungnickel, Markt 34 n Minftage, wDitteln voraus, daß ſie milde wirken, die kranken C. A. Jungnigkel, Verſicherungsanträge werden vermittelt in ne und deme
Organe nicht erſchlaffen, ſondern ſtarken und abſolut Ein Laden mit geräumiger Wohnung iſt zu ver Merſeburg durch Hermann Pfautseh.
unſchädlich ſind. Der billige Preis ermöglicht auch dem ſmiethen und I. Juli oder ſchon früher zu beziehen Mhnden, ging,in Bemittelten en Ankauf e e Eſt mcbiſtte St ne Nr. r Pergelts Mageniterg Mann hervor, d
olksmittels. Die ächten Schweizerpillen ſind in Blech n möblirte Stube nebſt zwei freundlichen S laf t Melaten Grodoſen 50 Pillen für 1 Mk. und kleinen Verſuchsſchachteln, ſtellen ſind billig zu vermiethen im Thomas ſchen Dr. erge 5 agen t er, m u

15 Pillen für 35 Pfg. welche als Etiquette das weiße Hauſe 2 Tr., hinter Blanckes Fabrik. nur allein ächt von Rich. Baumeyer in Glau-
Schweizerkreuz mit dein Namenszug Rich. Brandt im Kapitalien von 500Cau. iſt ein vorzügliches, ſehr wohlſchmeckendes i ſt durchaus
rothen Felde tragen verpackt in faſt jeder Apotheke der An et Tyl 1000 3 1 Genußmittel zur Stärkung des Magens, Anregung auch nur in
Provinz Sachſen vorräthig, woſelbſt auch die ausführ- ge. hlr., mal des Appetits und Beförderung der Verdaunng h Abhaltung de
lichen Proſpecte mit den ärztlichen Aufſätzen oder Be 1500, 2000 3 mal, Derſelbe leiſtet nach dem Genuß ſchwerverdaulicher
ſprechungen gratis erhältlich ſind 5900, 10000 4 mal, 14060, 20000 und r r e e h en

40000 Thaler ſind ſofort, jedoch nur auf nd Jagd das zuträglichſte Getränk. Vorrathig wen
in Fi A. 2 M., I M. 75 und 40 Pf. bei hen MachtAnzeigen. gute Grundſtücks Hypotheken zu An t Dis seheter, nenen Zinſen auszuleihen durch den Kreis Auctions e 8J n S de e Commiſſar Rinddleisen in Merſeburg H ch f. n ällerdingkirche. 2 Arm J S nt 2 r der Diae Schon 9000 Mark n rit gegen ſichere o eine ehe

Vormittags 11 Uhr Kindergottesdienſt (Sonntags 1 Hhpothek auszuleihen Meſſing Apfelſinen eſchule). Hr. Conſiſt.-Aath Leufchner. Zu erfragen im Büreau des Juſtizraths Grube Pfd. 90 Pf, ſowie taglich friſche n linge und fein m eine Stelle

e e e n e e ne e nen Vſd. 25 f. am ſherſten ſnetſn e e e r franzö3 ach Hilfe ſuchend, he h Frau Zindſeil. Whed Hans

ranke di ſi d, wel ne e e n en er I. Zur Annahme von eDieſe oder jene Anzeige imponirt durch ihre t ſt dinſlichGröße er wählt und in den meiſten Fallen gerade 5 rohhuüten un äinſerſt
das Unrichtige! Wer ſolche Enttäuſchungen c in um linkervermeiden. und ſein Geld nicht unnütz ausgeben zur Wäſche und Moderniſirung nach neueſten b

Stadtkirche. 9 Uhr: Herr Diac Scholz.
2 Uhr Herr Prediger Richter

Neumarktskirche. 10 Uhr: Herr Paſtor Teuchert.
Jm Anſchluß an den Gottesdienſt Beichte u. Abend

mahl. Anmeldung
Altenburger Rirche. Herr Conſiſt. Rath Leuſchner
Ratholiſche Kirche. Früh 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr

Gottesdienſt.

will dem rathen wir, ſich von Richters Verlags Muſtern em fi hlt wnachiſtſaAnſtalt in Leipzig die Broſchüre „Krankenfreund“ p e ſich nß in gleichetGemeinſch. Fabrikarbeiter- Kranken n e n Slſtar Frau J. Hachnmann, tie
n erden die bewährteſten tt sSführli mund Unterſtützungskaſſe und ſachgemaß beſtrohen, a e dent Putgeſchäft, Markt 35. Markt 365. e

(eingeſchrieb. Hülfskaſſe). in aller Ruhe prüfen und das Beſte für ſich aus e nen Gne9Für das Jahr 1882 fungirt als erſter Arbeiter- Vor wählen kann. Dil obige, bereits in 500. Auflage M Göäh hlbergeſſr
ſteher der Schloſſer Herr Jlſebeck, Brauhof Nr. 1 und erſchienene Broſchure wird gratis und franco niß wenn
als deſſen Stellvertreter der Schloſſer Hr. Kuthe, Weiße verſandt, es entſtehen alſo dem Beſteller weiter Elegant und dauerhaft gearbeitete Möbel in Virke, m. ſ.
Mauer Nr. 2. Der Vorsitzende, keine Koſten, als 5 Pfg. für ſeine Poſtkarte. abagoni und Nußbaum hält bei billigen Preiſen auf der

A. Leidholdt. Nr. 21 auf Lager n3 engere t AndettaZobiliar- und Schniktwaaren S Sr. iſhlermſtr, un n4 5 e Nr. 2.Auction in Werſeburg. Br uch- u. AuSSChussgebäck NB. Bettſtellen mit Matratzen von 122, Thlr. an, Mnng get

n n J r e n an engl. Biscuits und Caces verkauft billigſt e n in dillen im hieſigen Rathskellerſaale reibſecretair, 5 J. wach Parte ne ne e G. Schönberger, Gotthardtsſtr. 14/15 D. Mehrfach prämirt! n m

r Se v e nene j Weibezahns b itellen, 1. küpf. Waſchkeſſel, agdgewehre, oldene F h 8 a Magt.De te heenhe 1 Poſten Schurrangel Kinderſchurgen, ri80 en ee I 80 Pra pa. Hafermenhl, en J
und dergl. mehr, ſowie Geſchäftsaufgabe halber eine fiehlt das leichtverdaulichſte und wohlſchmeckendſte Nahr n dos
a n n nen meiſtbletend gegen e mpfieh E. Wolf. und Stärkungsmittel, wird von vielen Aergten als int gg

ahlung verſteigert werden. e 2We nen den Februar 1882. I beſte Kindernahrung ehe h
A. Rindlfleiseh, Oscar Leber ampfohlen. Außerdem iſt es ein vorzügliches t giföpnnKreisAuectionsCommiſſar und GerichtsTaxator. Nahrungsmittel für Kranke, Geneſende, alte und Miſche, N

W e Drogenhandlung, Burgſtraße 16. ſchwache Perſonen ſowie eine beliebte Speiſe für o bHausverkauf! Liebigs Fleiſchertraet, billigſt Preiſe den Jamllientiſch. Preis per Pfund Page n n Ich
n eutöltes Cacavpulver in Büchſen und loſe, Anweiſung 50 Pf., kl. Packet 25 Pf. In Mer ln binEin in hieſiger Stadt belegenes Wohnhaus, in wel ächte grüne und ſchwarze Thee's in Okiginal ſeburg allein echt zu haben bei hin An

chem ſeit vielen Jahren die Schankwirthſchaft betrieben Packeten und loſe Paul Marckſcheffel Breiteſtraße 7 n gelege
wird iſt mit Schankutenſilien umzugshalber durch mich Knorrs Suppeneinlagen, Erbſen, Bohnen Linſen i wen
Merſelen den 15. Februar 1882 eines Proveneerhl vorzüglich a turg, den 15. FebruaGelbert, e Sür Kranke ohne Medizin Rath b ur. GereAekuar z. D. u. Ger Taxator. NOCH nie dagewesen! und ſicherſte Hilfe n
Ein großes herrſchaftliches Logis mit Garten Pfeffergurken in ganz vorzüglicher Qualitat (für die durch die langje i n n

feinſten ten) à Pfd u auf langjähr. Erfahrung begr. ſich ſtets be hieim Ganzen oder getheilt zu vermiethen und ſo feinſten Herrſchaften) à Pfd. 25 B. bei wahrende Naturheilkunde“ in Verbindung mit Magneto in geh
fort oder 1. April d. J. zu beziehen Frau BVindſeil und Elektrotherapie. Proſpect gratis men vie

Leunaer Str. Nv. 4. Seitenbeutel J 8 l Weißenfels, Dammſtr I21. M u
e B. Dietze, Praktikant d. Naturheilk, m AlhemnRebacdlon, Druck und Verlag von Th. Röpner in Merſeburg. n biſt

in vo
ee
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